Jueelligenz⸗ Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


. 5 Sntelligent⸗Gomtoir im Posthause. 


N 78. Fleitag, den 1. April 1842. 


* 


Angekommene Fremde vom 30. Maͤrz. 
Herr Ober⸗Steuer⸗Controlleur Izakiewiez aus Inowraclaw, Hr. Handſchuh⸗ 
Fabrikant Dreßler aus Thorn, Hr. Zimmermeiſter Gaͤtkens aus Gneſen, die Kfm. 
Frau v. Morawska aus Neubrück, Hr. Weiſe, Cand. der Theol., aus D. Crone, 
Hr. Konzert⸗Sänger Kotzold aus Danzig, l. im Hötel de Berlin, Hr. Gutsb. 
v. Migczynski aus Pawlowo, die Hrn. Kaufl. Sulbeck aus Mainbernheim u. Groß 
aus Straßburg, l. im Hotel de Vienne; Hr. Geometer v. Viebig aus Rzeſzynek, 
Hr. Architekt Sydow aus Inowraclaw, Hr. Oekonom Laube aus Panienka, l. im 
Hotel de Dresde; Hr. Graf v. Radolinski, Koͤnigl. Kammerh., aus Vorzsciczki, 
Hr. v. Schwichow, Rittm. a. D. und Gutsb., aus Laſzkowo, die Herren Kaufl. 
Oſterloff aus Warſchau und Adler aus Berlin, l. im Hotel de Rome; Hr. Paͤch⸗ 
ter Gregor aus Bachurka, Hr. Gutsb. Zahn aus Turowo, l. in der gold. Gans; 
Hr. Gutsb. v. Drweski aus Kwerzkowo, die Herren Pächter Nowacki aus Kigczyn 
und v. Chlapowski aus Nieswiady, l. im Hötel de Cracovie; Hr. Reg. Rath 
Lenke und die Hrn. Kaufl. Krieg und Niemann aus Berlin, Hr. Jaſinski, Leut, a. 
D., aus Inowraclaw, l. im Bazar; Hr. Gutsb. b. Baranowski aus Marſzewo, 
l. im Hötel de Hambourg. 2) 


1) Ediktalvorladung. Ueber den  Zapozew edykıälny. Nad po20- 
Nachlaß des zu Buk verftorbenen Probſtes staloscia zmarlego w Buku probosz- 
Laurentius Budzynski iſt der erbſchaft⸗ cza Wawrzynca Budzynskiego, 20» 
liche Liguidations⸗Prozeß heute eröffnet. stat process sukcessyino likwidacyiny 
Zur Liquidation der Forderungen an otworzonym. N e 
die Maſſe haben wir einen Termin auf Koricem zalikwidowania pretensyi 
den 26. Auguft 1842, Vormittags do massy wyznaczylismy termin na 


richts-Aſſeſſor Meyer in unferem Ges 
ſchaͤftslokale angeſetzt, zu welchem alle 
diejenigen, welche Aufprüche an jene Maſſe 
zu haben vermeinen, hierdurch dffentlich 
vorgeladen werden, um ſich in dieſem 

Termine perſoͤnlich oder durch einen legi⸗ 
timirten Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen 
die Juſtiz Commiſſarien Martini und 
Kübler in Vorſchlag gebracht werden, zu 
melden. 

Wer in biefem Termine nicht erfcheint, 
wird aller feiner etwanigen Vorrechte für 
verluſtig erklaͤrt, und mit ſeinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch e bleiben, Möchte, 
verwieſen. werden. 


Grätz, den 1. Doteniber 1841. 
Koͤnigl. Land, und Stab tar 
2) Auf dem in der Stadt Inowraclaw 


sub Nro, 560, früber 425 belegenen, 
jetzt dem Doctor Gottlieb Kühlbrandt ge⸗ 


höͤrigen Grundſtücke ſtehen Rubr. III. No. 


1. noch 200 Rthlr, von denjenigen 376 
Rthlr. Kaution eingetragen, welche der 
Vorbeſitzer Schutzjude Eliaſar Ephraim 
für feinen Schwiegerſohn Brenner Hirſch 
Lewin in Stanomin dem Herrn v. Nacz⸗ 
kowski daſelbſt wegen der Pachtreſte des 


erſteren laut Inſtruments vom 10. Juni 


4802 mit dieſem Grundſtuͤcke beſtellt hat, 
und über welche unterm 28. December 
1802 Interimsrecognition ertheilt wurde, 


* 


dzien 26, 6 1842 przed 


um 9 Uhr vor dem Herrn Kammer⸗Ge, 


polädniem o godzinie 91e przed Ur. 
Meyer, Assessorem w mieyscu 152 
siedzen naszych, na'ktöry sie wszyr 
stkich tych, ktörzy do massy te) pre: 
tensye jakie mies zamyslajg, niniey- 
szem püblicznie zapozywa, aby sie 
wterminie tymze osobiscie albo przez 
upowaänionego do tego pelnomocni- 


ka, na ktorego im sie Kommissarze 


sprawiedliwosci Martinjego 
blera podaje, zglosili. 

Kto w terminie tym nie stanie, be- 
dzie z wszelkiemi swemi mief mog- 
cemi pierwszenstwami-oddalonym, a 
z pretensyami tylko do tego odesla= 
nym; co po 'zaspokojeniu zglaszaja- 
cych sig e 2 mass y N 
mogio. 

Grodzisk, dnia 1. ‚Grades 1841. 
Krol. Sad Ziemsko. mieys ki. 


i..Kü- 


nn posiadlozei w miescie, a 


4awiu,pod Nr. 336, dawniéj 125 po- 


lozonej. teraz Doktorowi Gottliebo- 
wi Kühlbrandt nalezgcej, zahypote- 
wane sg w Bubr, III. Nr. 1. jeszeze 
200 Tal. a 10 2376. Tal. kaucyi, kto= 
ra poprzedni,wlasciciel; ‚starozakonny 


Eliasar Efraim za swego ziecia gorze- 


lanego Hirsch Lewin w Stanomigie 
Ur. Raczkowskiemu, tam2e wzglgdem 
zaleglej przez pierwszego summy 
dzierzawnej dokumentem z dnia 10. 


‚Czerwea, 1802 na tejze posiadlosci 
‚zabezpieezylina ktora pod dniem 28. 


Grudnia 1802 tymezasowy altest res l 
kognicyiny udzielonym zostal, f 


Nach Angabe des Beſitzers iſt dieſe 


Poſt getilgt. Es werden deshalb die Ju⸗ 
haber deſſelben und deſſen Erben, Ceſſio⸗ 
narien oder die fonft in feine Rechte ge⸗ 


treten find, aufgefordert, ihre Anſprüche 


ſpaͤteſtens in dem auf den 30. Juni c. 
Vormittags 10 Uhr anberaumten Ter⸗ 


mine anzumelden, widrigenfalls ſie mit 


ihren Real-Anſpruͤchen auf das Grund⸗ 


ſtuck werden praͤkludirt, und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 


Po dlug podanja wlasciciela gruntu 
wierzyteln 086 ta j uZ jest zas Pokojong. 
Weywajg sig praeto niniejszem wla⸗ 
Sciciele téjze, ich sukcessorowie, ces- 
syonaryusze, lub ci, ktörzy w jaki 
kolwiek badz sposöb w.ich prawa 
‚ wesli, azeby z.swemi pretensyami 
p62nic] wt&m na dzien 30. Czer- 
wca r. b. przed poludniem o godz. 
10. wyznaczonym terminie sig 2810. 
sili, w przeciwnym bowiem razie 2 


den, swemi realnemi prawami do posia- 
3: Aktosci powyZszej wykluczonemi 20= 

Inowraclaw, den 23. Februar 1842, stanz, im w tym wzgledzie wieczne 
mwwwwwwwilczenie nalozoném bedeie. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. Inowroclaw, d. 23. Lutego 1842, 
RE Krol. Sad Ziemsko-mieyski 


3) Avertiſſement. Vermdge Allerhoͤchſter Entfchliegung fol. das im ‚Königs 
reich Polen bei Kaliſch belegene, der Königlich Bayerfchen Staats-Schulden-Til⸗ 
gungs⸗Commiſſion uͤberwieſene Gut Kirchendorff, nebſt dem Vorwerke Bor⸗ 
ezysko, mit einem Flaͤchenraum von circa 42433 Magdeburger Morgen Domi⸗ 
nial- und 28643 Magdeburger Morgen Ruſtikal⸗Laͤndereien, mit Vorbehalt der 
Allerhöchften, Genehmigung, im Wege der freiwilligen Subhaſtation am 6. Juni 
c., in Breslau in dem am Ring No. 60 belegenen Hauſe, unter folgenden Bedin⸗ 
gungen verkauft werden: 4) daß der Käufer die Hälfte des Kaufgeldes vor der 
Uebergabe, und die zweite Hälfte deſſelben an Johanni 1843 zahlt; 2) daß Der- 
ſelbe zur Sicherheit ſeines Gebots 10,000 Thaler in ſichern geldgleichen Papieren 
deponirt; 3) daß Derſelbe drei Monate lang bis zur Einholung der Allerhöchſten 
Königlichen Genehmigung an fein Gebot gebunden bleibt; 4) daß kein Nachgebot 
nach Abhaltung des Termins ſtattfindet. Die ſpeciellen Reben-Bedingungen werden 
vier Wochen vor dem Termin, ſowohl hier in Malitſch bei Liegnitz, als in loco 
Kirchendorff, und in Breslau No. 60 am Ringe zur Einſicht bereit liegen, auch 
ſteht es jedem Kaufluſtigen frei, ſich von heute an Ort und Stelle zu informiren. 
Malitſch bei Liegnitz, den 9. März 1842. 
Koͤnigl. Bayerſche Ober-Adminiſtrati 


on. v. Gd tz. 


— 374 — 


4) Bekanntmachung. Am 14 ten April d. F. Vormittags 9 Uhr, fol 
in unſerem Geſchäfts⸗Lokale eine Porthie alter Dienſtpapiere (3 Ctr. 184 Pfd.) 


an den Meiſtbietenden, unter Vorbehalt hoͤherer Genehmigung, verkauft werden, 


wozu wir Kaufluſtige hierdurch einladen. Poſen, den 29. März 1842. 
s Koͤnigl. Haupt⸗Steuer⸗Amt. 


5) Gebrüder Kriegsmann, Hof⸗ Optic und Mechanic aus Magdeburg, 


empfehlen ſich einem hohen Adel und hochgeehrten Publikum mit ihrem Lager opti⸗ 
ſcher und phyſicaliſcher Inſtrumente. Daſſelbe enthalt eine Auswahl Telescope mit 
und ohne Stativ, terreſtriſche achromatiſche Fern⸗Roͤhre in verſchiedenen Formen, 
einfache und zuſammengeſetzte Micros cope mit achromatiſchen Linſen, alle Arten 
Loupen, einfache und doppelte Theater⸗Perſpective in den modernſten Fagons, Pris⸗ 
mata, Zeichnen⸗ und Hohlſpiegel, Bade⸗Thermometer, Thermometer, Lorgnetten 


und Conſervations⸗Brillen von Bergkryſtall (Pepples) und Flint⸗Glas ganz reiner 


Maſſe nach der muͤhevollen Schleifart des engliſchen Oculiſten Woll aſton, welche 


allerdings den ſie Gebrauchenden eines baldigen Bedarfs ſtaͤrkerer Brillen überhe⸗ 


ben, in Einfaſſungen von Gold, Silber, Schildkroͤt, Horn und feinem elaſtiſchen 


Stahle. Dieſelben ſchmeicheln ſich auch in hieſiger Stadt von einem zahlreichen 


Beſuche beehrt zu werden, und verſprechen prompte und reelle Bedienung. Ihr 
Logis iſt im Hötel de Rome, Breslauerſtraße, wo ſie den ganzen Tag zu ſprechen 


ſind. Auf Verlangen kommen fie auch in die reſpectiven Wohnungen, 


6) Als Verlobte empfehlen ſich : Emilie Freundt. 
2 5 8 ES Meyer Mamroth. 
Schmiegel und Poſen, den 29. März 1842. 


7) Eß werden Reisſtroh⸗Hute, wie auch andere, gewaſchen, gepreßt und ges 


bleicht für Herren und Damen bei Thereſe Fiſcher, Berliner: Straße No. 27. 


8) Na St. Marcinie pod Nr. 78 na pierwszem pistrze, jest dla pred - 
kiego wyjazdu dobrze konserwowany mahoniowy fortepian, za 110 Tal. 
natychmiast do sprzedania. : * Sr 
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